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Themenpunkte
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• Was unterscheidet das Stand-alone-ePaper vom klassischen ePaper?

• Einordnung in die Auflagenrubriken ohne Printbezug

• Aufzeigen von praxisnahen Anwendungen 
inkl. der Veröffentlichung in der IVW-Gesamtzahl & Quartalsausweisung

• Procedere der Antragstellung und erforderliche Prüfungsunterlagen

• Meldung an die IVW



Das Stand-alone-ePaper in der IVW
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Stand-alone-ePaper

Rückblende: Was ist ein klassisches ePaper ?

• Ein ePaper ist – in der Definition der IVW – die digitale Ausgabe eines 
Pressetitels, die mit ihrem Printpendant nach Inhalt und Layout identisch ist. 
Diese ist immer dann gegeben, wenn das ePaper als digitale Ausgabe 
eines bestehenden Printtitels mit diesem in Inhalt und Form übereinstimmt 
und die redaktionellen und werblichen Inhalte der jeweiligen Printausgabe 
zum Zeitpunkt des Erscheinens einer Ausgabe zu 100 Prozent in dem 
ePaper enthalten sind. 

• Für eine Berücksichtigung einer ePaper-Ausgabe in der Ausweisung der 
IVW muss das gedruckte Objekt (Zeitung, Zeitschrift, Supplement) der 
Auflagenkontrolle durch die IVW unterstellt sein. 

• Die Erscheinungsweise des ePaper's muss derjenigen des Printtitels 
entsprechen. 

• Eine hinreichende Identität des Werbeträgers (Redaktion und Anzeigen) 
muss gewährt sein. 
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Was ist ein Stand-alone-ePaper ?

• Unter dem Sammelbegriff Stand-alone-ePaper wird eine in sich 
geschlossene digitale Ausgabe einer Publikation mit festgelegten 
Erscheinungsterminen verstanden. 

• Zwischen Nutzer und Anbieter besteht ein vereinbartes Zugriffsrecht, das 
den Nutzer dazu berechtigt, auf die digitale Ausgabe über die Kanäle des 
Anbieters zuzugreifen.

• Es bestehen keine Restriktionen hinsichtlich des Layouts sowie technischer 
Funktionalitäten und es muss keine gedruckte Version geben (= Stand-
alone).

• Grundvoraussetzung für die Aufnahme eines Stand-alone-ePaper´s ist, 
dass die digitale Publikation redaktionelle Inhalte enthält, entsprechend 
eines klassischen Periodikums. 
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Was ist ein Stand-alone-ePaper ?
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• Alle medienspezifischen Anreicherungen sind ausdrücklich möglich:

 Aktualisierungen/Austausch und Ergänzung von Inhalten 
(Bilder/Texte)

 Integration von Animationen / Bewegtbildern

 zusätzliche App-Schaltflächen

 weiterführende Links

 interaktive Werbeformen

 Modifikationen der werblichen Inhalte jeglicher Art

 Keinerlei formale oder funktionelle Beschränkungen



Zentrale Kriterien und Bedingung…
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…für die IVW-Meldung

In die Meldungen dürfen alle Ausgabennummern einbezogen werden, die im 
Quartal erschienen sind und verkauft / verbreitet wurden.

Bedingungen

• aktuelle Empfängerlisten für kostenfreie Ausgaben

• Zählung der Zugriffsrechte oder des E-Mail-Versands als Verbreitungswert

• Generell: Die umfassende Prüffähigkeit

• Mediadaten müssen für das Stand-alone-ePaper vorhanden sein

• Ausgaben aus zurückliegenden abgeschlossenen Quartalen werden in der 
Auflagenmeldung nicht berücksichtigt. 

Webseiten mit Inhalten (es liegt kein Ausgabencharakter vor) sind in der 
Meldung und Ausweisung in der Kategorie „ePaper“ generell ausgeschlossen.



Rubrizierung
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• Die Ausweisung erfolgt je nach Zuordnung in einer der IVW-zertifizierten 
Mediengattungen (Zeitung, Wochenzeitung, Publikums-, Fach-, oder 
Kundenzeitschrift, sowie Supplements).

• Die Meldungen und Ausweisung erfolgt nach den Auflagenrubriken
- Abonnements
- Einzelverkauf
- Bordexemplare
- Sonstiger Verkauf
- Freistücke

• Grundlage für die Rubrizierung bilden die Richtlichtlinien für die IVW-
Auflagenkontrolle 

• Als Preisbemessungsgrenze für die IVW-Rubrizierung wird das 
Stand-alone-ePaper als alleinige Grundlage angesehen. 

• Der reguläre Bezugspreis (Einzelverkauf und/oder Abonnement) für das 
Stand-alone-ePaper muss offenkundig sein*

*Abwicklungsnachlässen und technische Rabatte sind wie beim klass. ePaper möglich



Rubrizierung - Beispielrechnung

• Die jeweils Samstag erscheinende digitale Zeitung IVW Weekly hat einen 
regulären Abopreis von:
 Monatlich: 10 €

Verkäufe zu diesem regulären Preis können im Abonnement gemeldet 
und ausgewiesen werden

• In weiteren Varianten wird das Stand-alone-ePaper aber auch in 
Kombination mit der gedruckten von Mo-Fr erscheinenden Zeitung IVW 
Daily für den Bezug angeboten:

 Monatlich: 25 € (Anteilig auf Print = 20 € / ePaper 5 €)

SaePaper-Erlösanteil = 50% des regulären Abo-Preises 
daher Sonstiger Verkauf

Entspricht der Preisanteil für das ePaper weniger als 10% des regulären 
Bezugspreises, ist eine Meldung in den Freistücken möglich.
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Verknüpfung mit einem IVW-geprüften Printobjekt 

• Nach den IVW-Richtlinien ist es möglich, die Auflagen der Stand-alone-
ePaper mit IVW-geprüften Presseerzeugnissen zu verknüpfen und in den 
Veröffentlichungen der Quartalsauflagen sowie der IVW-Gesamtzahl 
(Publishing Digital | Print) per zzgl.-Ausweis zu übernehmen.

• Voraussetzung ist, dass das digitale Presseerzeugnis eine

 Übereinstimmende Titel / Markenidentität besitzt 

 Inhaltliche Ausrichtung identisch zum Printprodukt (inhaltlicher 
Gesamtcharakter) aufweist
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Praxisbeispiele für Zeitungen
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Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 1

Reduzierung der Erscheinungshäufigkeit Print

 Aufgrund steigender Druck- und Zustellkosten entschließt sich ein 
Zeitungsverlag in einigen Lokalausgaben den Montag nur noch als digitale 
Ausgabe erscheinen zu lassen. An den anderen Tagen (Di-Sa) erscheint die 
Zeitung weiterhin gedruckt mit entsprechendem ePaper-Pendant. 

 Die jeweils lokalen, als auch übergeordneten Anzeigenbelegungseinheiten 
werden weiterhin von Mo-Sa angeboten, jedoch wird in den Mediadaten 
transparent dargestellt, dass der Montag in den benannten Lokalausgaben 
nur als ePaper erscheint und belegt werden kann. 
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Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 1

Meldewertermittlung - Wochenbetrachtung
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Zeitung A
Mo Di Mi Do Fr Sa Divisor

Print x x x x x x 6
ePaper 1:1 x x x x x x 6

Print x x x x x 5
ePaper 1:1 x x x x x 5
Stand-alone-ePaper x 1

Altes Modell

Neues Modell



Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 1

Die Ausweisung: IVW-Gesamtzahl
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Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 1

Die Ausweisung: Quartalsauflagen
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• Von der IVW-Gesamtzahl kann man per Mausklick auf die Quartalsausweisung 
wechseln: 



Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 2

Digitale Sonderausgaben einer Zeitungsmarke

 Eine Zeitung bringt verschiedene Sonderausgaben heraus, die sowohl 
gedruckt, als auch als ePaper verbreitet werden.

 Während die gedruckten Sonderhefte nur als eigenständige Titel in der 
Ausweisung dargestellt werden, kann die digitale Verbreitung dieser Hefte 
der Gesamtverbreitung der Zeitungsmarke zugerechnet werden

 Da sowohl die Markenidentität als auch eine Übereinstimmung des 
inhaltlichen Gesamtcharakters zur Zeitungsmarke gegeben ist 
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Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 2

Die Ausweisung: IVW-Gesamtzahl
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Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 2

Die Ausweisung: Quartalsauflagen
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Praxisbeispiele für Fachzeitschriften
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Stand-alone-ePaper

Praxisbeispiel 3: Ausgangssituation 

Ein Fachverlag möchte in der Vermarktung von Anzeigen / Digitaler Werbung 
flexibler und gezielter auf Anforderungen der Werbetreibenden reagieren 
können. Aufgrund steigender Distributionskosten, soll die gedruckte 
Verbreitung von Freistücken gesenkt,  sowie eventuell gedruckte 
Sonderpublikationen (Sonderhefte) aus Kostengründen eingestellt werden. 
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DruckauflageTitel Medienelement Titelelement Verbreitung Verkauf Abo Sonst.Verk Freistücke

Gesamtzahl

Print Gesamt*

Print Gesamt                                              
davon ePaper

Der Obstgarten mtl. 

35.585

35.585

18.702

8.082 8.022 17.050

8.082 8.022

18.679

60 27.503
Der Obstgarten

60 27.503 17.050

23 23



Stand-alone-ePaper

Praxisbeispiel 3: Was wurde gemacht?

• Migration vom „Klassischen ePaper“ ins „Stand-alone-ePaper“. Somit ist 
man komplett frei in der Vermarktung. Die Erscheinungsweise und die 
Erscheinungshäufigkeit wurden analog zu Print beibehalten. Der 
publizistische Umfang im Vergleich zu Print bzw. zur bezahlten Auflage 
wurde reduziert. 

• Bei der Vermarktung der Werbeplätze wurde sich speziell auf Bewegtbilder, 
Filme, Advertorials (YouTube Videos, und Tutorials) konzentriert. 

• Der werbefinanzierte Freiversand bei Print wurde um ca. 30 %reduziert. 

• Die beiden Sonderpublikationen wurden als Print eingestellt. Jedoch 
entstanden unter den ehemaligen Titeln zwei Stand-alone-ePaper bei den 
sogar die Erscheinungsweise noch im ersten Jahr der Erscheinung erhöht 
wurde. 
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Stand-alone-ePaper

Praxisbeispiel 3: Die neue Ausweisung

• Trotz der reduzierten Verbreitung im Print von ca. 30 % gegenüber der 
Ausgangssituation ist die Verbreitung in Addition mit dem migrierten Stand-
alone-ePaper um 25,9 % gestiegen. 

• Durch die zusätzliche Ausweisung der beiden Sonderpublikationen in der 
Marke „Der Obstgarten“ ist die Markttiefe klar und geprüft dokumentiert. 

• Der Werbetreibende kann komplett über die Marke oder selektiv auf die 
einzelnen Derivate seine Botschaft darbieten. 
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Titel Medienelement Verbreitung Verkauf Abo Sonst.Verk Freistücke Druckauflage

Gesamtzahl 74.671 7.151 6.979 172 67.520 11.935

172 4.685 11.935

Der Obstgarten

18.428

11.443

Der Obstgarten mtl. 32.964

Print Gesamt* Der Obstgarten mtl. 11.836 7.151 6.979

18.428

11.443

Der Obstgarten / Birnen                       
(6 x jährlich)
Der Obstgarten / Most keltern              
(3 x jährlich)

Stand-alone                                      
ePaper

32.964



Stand-alone-ePaper

Praxisbeispiel 3: Quartalsberechnung
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2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Print x x x 3
ePaper 1:1 x x x 3

Print x x x 3
Stand-alone-ePaper x x x 3
ePaper-Sonderausg. "Birnen" x x 2
ePaper-Sonderausg. "Keltern" x 1

DivisorDer Obstgarten

Altes Modell

Neues Modell

1. Quartal 2025
Januar Februar März

KW



Stand-alone-ePaper: reelles Beispiel

Die Ausweisung: IVW-Gesamtzahl

24



Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 3

Die Ausweisung: Quartalsauflagen
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• Von der IVW-Gesamtzahl kann man per Mausklick auf die Quartalsausweisung 
wechseln: 



Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 4

Ausschließlich digitaler Vertrieb von Fachzeitschriften

 Ein Fachverlag entscheidet sich aus Kostengründen (Einsparung der Druck-
und Verteilungskosten) seine gesamten gedruckten Freititel auf rein digitale 
Ausgaben umzustellen und seinen B2B-Kunden nur noch als ePaper zur 
Verfügung zu stellen. 

 Die Mediadaten wurden auf die Anzeigenvermarktung ebenso komplett auf 
ePaper umgestellt

 Mit der Einführung des Stand-alone-ePapers im 2. Quartal 2024 muss es 
keine gedruckte Version mehr geben, um einen Titel in der IVW ausweisen 
und zertifizieren zu lassen. 

 Die Auflage des ePapers wird eigenständig in der Ausweisung der IVW-
Gesamtzahl unter der vom Verlag angemeldeten Gattung der 
Fachzeitschriften dargestellt.

 Es findet keine Veröffentlichung in der Quartalsausweisung statt.
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Stand-alone-ePaper: Praxisbeispiel 4

Die Ausweisung: IVW-Gesamtzahl
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Procedere der Antragstellung & 

Meldung an die IVW
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Stand-alone-ePaper: Procedere der Antragstellung 

Das Anmeldeformular sowie alle relevanten Informationen finden Sie auf der 
Website: 
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Stand-alone-ePaper: erforderl. Prüfungsunterlagen

• kostenfreie Zugangsdaten bzw. für Kioske: Abo-Freischaltung im IVW-
Kundenkonto

• eine Übersicht der regulären Bezugspreise inkl. Information, wo diese 
offenkundig und allgemein zugänglich sind (z.B. Impressum, Website, 
Preisliste)

• eine Liste der Angebots- und Verkaufsplattformen, für die Verkäufe 
gemeldet werden sollen

• Bezugspreise pro benannter Plattform

• Informationen über die Gestaltung der Zugriffsrechte bei Tageszeitungen 
bzw. Titeln mit einer differenzierten Ausgabenstruktur (Zugriff auf eine oder 
mehrere Lokalausgaben)

• Mediadaten und Unterlagen für die Initialprüfung zur Titel-/Markenidentität

• Ggf. unverbindliche Auflagenmeldung (wird bei Bedarf von der IVW als 
Anlage zum Antrag zum Ausfüllen mitgesandt)
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Stand-alone-ePaper – Meldung an die IVW
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• Die Quartalsauflagen des Stand-alone-ePaper werden eigenständig/ 
zuzüglich zum zugeordneten Referenztitel (je nach Antrag, ob ein 
Referenzobjekt angegeben ist) in der Ausweisung der IVW-Gesamtzahl 
(Publishing Digital | Print) dargestellt. 

• Die Meldung erfolgt mittels der Übersendung von Klartextdaten per Mail an 
support@ivw.de und damit losgelöst vom Onlinemeldeverfahren des Print-
Referenztitels und deren 1:1 ePaper. 

• Jeder Verlag erhält mit der Aufnahmebestätigung einen individuellen 
Datensatz, der auf Basis einer detaillierten Datensatzbeschreibung 
ausgefüllt werden muss.



Stand-alone-ePaper – Meldung an die IVW
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Datensatz // Klartextdaten als csv-Datei

quartal titelnummer Saepaper titelbezeichnung titelzusatz abo_gesamt davon_mitglieder ev_lieferung sonst_verkauf bordexemplare freistücke_gesamt
20252 20100 zzgl. Stand-alone-ePaper
20252 20101 dav Stand-alone-ePaper
20252 20102 Stand-alone-ePaper



Danke für Ihre Aufmerksamkeit !



Kontaktdaten IVW
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IVW-Geschäftsstelle

Fachbereich ePublishing 
epaper@ivw.de


